
Seite 1 von 1

30.03.2014 - GRÜNE begrüssen Lärmaktionsplan

Die GRÜNEN sehen sich durch den Lärmaktionsplan in ihrer Forderung nach flächendeckendem

Tempo 30 in allen Straßen mit Wohnbebauung in Lörrach bestätigt.

Die neue Lärmrichtlinie stellt einen Paradigmenwechsel dar. Bisher gab es nur Grenzwerte für einzelne

Lärmquellen, die Anzahl der Betroffenen spielte keine Rolle und die Grenzwerte mussten nur in den

Wohnungen eingehalten werden, so dass es genügte, Lärmschutzfenster einzubauen.

Nach der neuen Richtlinie werden beim Umgebungslärm alle Lärmquellen in der Summe betrachtet, die

Grenzwerte müssen im Freien eingehalten werden und die Anzahl der Betroffenen ist entscheidend für

die zu ergreifenden Maßnahmen.

Die GRÜNEN begrüßen es sehr, dass die Stadt mehr als die vom Gesetz geforderten Straßen

untersucht hat. Nach dem Lärmaktionsplan gibt es v.a. an der Freiburger Str., Lörracher/ Schopfheimer

Str., Belchenstr., Basler Str., Dammstr. und der Wallbrunnstr. zu viele Betroffene, die weit über den

Grenzwerten vom Lärm belastet sind. Als wirksame und schnell umsetzbare Maßnahme wird für diese

Straßen eine Geschwindigkeitsreduzierung auf Tempo 30 empfohlen.

"Uns ist natürlich bewusst, dass die wirksamste Lärmreduzierung durch eine Verringerung des

Autoverkehrs zu erreichen wäre", stellt der GRÜNE Stadtrat Stephan Berg fest.

Die GRÜNEN weisen darauf hin, dass auch mit Maßnahmen zur Luftreinhaltung, Klimaschutz und

Verkehrssicherheit und durch städtebauliche Aspekte die Gesamtlärmbelastung verringert wird.
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